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1.

NIEDERSCHRIFT

aufgenommen über die am Donnerstag, dem 29. Oktober 2009,
im Gemeinderatssitzungssaal abgehaltene

Gemeinderatssitzung

I. Öffentlicher Teil der Sitzung

Beginn:
17.00 Uhr

Vorsitzender:
 Herr Bürgermeister Günther VALLANT

Anwesende Gemeinderäte:
Ingrid HIRZBAUER, Rudolf RABENSTEINER, Ing. Roland VALLANT, Renate KNAUDER, Anton MONSBERGER, Peter LICHTENEGGER, Jutta SCHALLER als Ersatz für Ernst Vallant

Günther VALLANT,  Melitta MÜLLER, Martin SCHILCHER, Stefan RIEGLER, Christoph BERGER als Ersatz für Ingeborg Urschitz, Mario PUCKER, Anton LANG, Susanne KNAUDER
Mag. Martin RIEPL, Josef ZARFL, Ing. Johann URBANZ, Petra EDER als Ersatz für Mag. Christian Ragger

Reinhold DOHR, Willi Gregor DARMANN, Albin KÜGELE

Heribert KAINBACHER

Weitere Anwesende:

Herr AL Martin Jegart

Frau AL-Stv. Margot Baier – Schriftführerin

Zu Punkt 1. der Tagesordnung:
Eröffnung der Gemeinderatssitzung durch Bgm. Günther Vallant.

Bürgermeister Günther Vallant begrüßt die anwesenden Gemeinderatsmitglieder, die Bevölkerung, heißt die Vertretung der Presse mit dem Ersuchen um eine positive Berichterstattung herzlich willkommen und begrüßt die Beamtenschaft.

2.

Desweiteren gratuliert Bgm. Vallant AL Jegart zu seiner Funktion als Landesobmann-Stellvertreter im Fachverband der leitenden Gemeindebediensteten Österreichs.

Er weist auf die ordnungsgemäß einberufene Sitzung innerhalb der gesetzlichen Frist hin und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

(Zustellnachweise liegen vor).

Für die entschuldigt abwesenden GRe Ingeborg Urschitz, Ernst Vallant und Mag. Christian Ragger werden als Ersatz die GRe Christoph Berger, Jutta Schaller und Petra Eder fungieren.

Bgm. Vallant berichtet, dass die Tagesordnungspunkte 4. (Richtlinien zur finanziellen Unterstützung der Schneeräumung privater Haus- und Hofzufahrten sowie Wegegemeinschaften) und 6. (Selbständiger Antrag der ÖVP-Gemeinderatsfraktion um Aufstellung eines Verkehrsspiegels an der Weinebenestraße im Bereich der Einbindung zur Liegenschaft Obergösel 9) in den vorangegangenen Gremien abgesetzt bzw. zurückgezogen wurden und daher auch im Gemeinderat nicht zur Behandlung anstehen.

Zu Punkt 2. der Tagesordnung:
Bestellung von zwei Gemeinderatsmitgliedern zur Mitunterfertigung der Niederschrift gemäß § 45 Abs. 4 der K-AGO 1993.

Zur Mitunterfertigung der Niederschrift werden nach alphabetischer Reihenfolge, getrennt nach Gemeinderatsfraktion, 1. Vzbgm. Ingrid Hirzbauer und GR Anton Lang vorge-schlagen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Berichterstatter zu TOP 3. ist Herr GR Josef Zarfl

Zu Punkt 3. der Tagesordnung:

Bericht über das Ergebnis der Kontrollausschusssitzung vom 08.10.2009

GR Zarfl verliest die Niederschrift zu obiger Kontrollausschusssitzung und wird diese von den  Gemeinderäten einhellig zur Kenntnis genommen.

Berichterstatter zu TOP 4. bis einschließlich 7. ist Herr GR Ing. Roland Vallant

Zu Punkt 4. der Tagesordnung:

Richtlinien zur finanziellen Unterstützung der Schneeräumung privater Haus- und

Hofzufahrten sowie Weggemeinschaften

Abgesetzt!

Zu Punkt 5. der Tagesordnung:

Übernahme des letzten Teilabschnittes des Gallweges in das öffentliche Gut

GR Ing. Vallant bringt vorliegenden Amtsvortrag zur Kenntnis.

Vor der Abstimmung erklärt sich GR Stefan Riegler in der Angelegenheit für befangen und 

nimmt an dieser  nicht teil.

In der Folge wird stimmeneinhellig beschlossen:

3.

1. Entsprechend dem vorliegenden Vermessungsplan des DI. Vinzenz Pöllinger vom 06.03.2009, GZ 4614/2009, werden die Grst. Nr. 40/6 und 529, beide KG Zellach, in das öffentliche Gut übernommen bzw. die entsprechenden Grundflächen-änderungen durchgeführt.

2. Zur Übernahme bzw. Auflassung von öffentlichem Gut wird vorliegende Verord-nung erlassen.

Zu Punkt 6. der Tagesordnung:

Selbständiger Antrag der ÖVP-Gemeinderatsfraktion um Aufstellung eines Verkehrsspiegels 

an der Weinebenestraße im Bereich der Einbindung zur Liegenschaft Obergösel 9

Abgesetzt!

Zu Punkt 7. der Tagesordnung:

Selbständiger Antrag der ÖVP-Gemeinderatsfraktion um Errichtung einer Leitschiene im 

Bereich „Fotzbrücke“

Der Gemeinderat beschließt stimmeneinhellig nachstehende Vorgehensweise:

Der selbständige Antrag der ÖVP-Gemeinderatsfraktion um Errichtung einer Leitschiene im Bereich „Fotzbrücke“ wird grundsätzlich gutgeheißen. Die Festlegung auf 150 lfm wird insofern abgeändert, als nur die noch näher zu definierende exponierte Stelle in diesem Bereich im Ausmaß von ca. 40 lfm im Frühjahr 2010 mit einer Leitschiene ausgestattet werden soll. Die Kosten für diese Maßnahme werden auf maximal € 2.000,00 geschätzt.

Berichterstatter zu TOP 8. ist Herr GV Lichtenegger

Zu Punkt 8. der Tagesordnung:

2.ordentlicher und außerordentlicher Nachtragsvoranschlag 2009 

GV Lichtenegger erläutert vorliegenden Amtsvortrag.

Der allgemeine Tenor geht naturgemäß dahin, dass die Situation alles andere als erfreulich ist, jedoch weder die Beamtenschaft noch ein Referent diesen massiven Abgang zu verschulden hat, sondern einfach die Ertragsanteile und auch die Kommunalsteuer drastisch eingebrochen sind. Dass der Abgang auf letztlich Euro 177.000,00 beschränkt werden konnte, ist nur der schon seit Jahresbeginn geübten Budgetdisziplin zu verdanken. Allgemein wird festgehalten, dass für das Jahr 2010 strengste Sparmaßnahmen zu setzen sind und schon jetzt ein mögliches Einsparungspotential zu erforschen sein wird, um einer Umsetzung der Maßnahmen gerecht zu werden.

In der Folge wird vom Gemeinderat stimmeneinhellig beschlossen:

Mit 2. ordentlichen und außerordentlichen Nachtragsvoranschlag 2009 wird die Verordnung des Gemeinderates der Marktgemeinde Frantschach-St.Gertraud vom 18.12.2008, Zahl: 902-0107/2008, i.d.F. der Verordnung vom 28.05.2009, Zahl: 902-0045/2009, über den Voranschlag 2009 wie folgt abgeändert bzw. erweitert:

4.

a) ORDENTLICHER VORANSCHLAG 2009:
	
	bisher
	+ Erweiterung/

- Kürzung
	nunmehr

	Einnahmensummen
	5,005.900,00
	- 121.600,00 
	4,884.300,00

	Ausgabensummen
	5,005.900,00
	+55.600,00
	5,061.500,00

	
	
	
	

	+ Überschuss / - Abgang
	0
	0
	-177.200,00


b) AUSSERORDENTLICHER VORANSCHLAG 2009:
	
	
	
	

	Einnahmensummen
	1,056.500,00
	+82.000,00
	1,138.500,00

	Ausgabensummen
	1,056.500,00
	+82.000,00
	1,138.500,00

	
	
	
	

	Überschuss/Abgang
	0
	0
	0


c) VORANSCHLAG GESAMT 2009:
	
	bisher
	+ Erweiterung/

- Kürzung
	nunmehr

	Gesamteinnahmen
	6,062.400,00
	-39.600,00
	6,022.800,00

	Gesamtausgaben
	6,062.400,00
	+137.600,00
	6,200.000,00

	
	
	
	

	+ Überschuss / - Abgang
	0
	0
	-177.200,00


Berichterstatter zu TOP 9. bis einschließlich 11. ist Herr GR Stefan Riegler

Zu Punkt 9. der Tagesordnung:

Volksschule St. Gertraud mit Expositurklasse Kamp

GR Stefan Riegler bringt vorliegenden Sachverhalt zur Kenntnis und wird nach eingehender Überlegung des Für und Wider zum Wohle der Schulkinder vom Gemeinderat stimmeneinhellig beschlossen - zumindest jedoch für das Schuljahr 2009/2010 - den Unterricht einmal pro Woche in der Stammschule St. Gertraud durchzuführen, keine Zustimmung zu erteilen. Ein dementsprechendes Schreiben ist auch an das Amt der Kärntner Landesregierung zu richten.

Zu Punkt 10. der Tagesordnung:

Bildung und Wahl einer Personalkommission nach § 32 Kärntner Gemeinde-Personal-vertretungsgesetz

GR Riegler bringt vorliegenden Amtsvortrag bzw. Vorschlag der einzelnen Gemeinde-ratsfraktion zur Kenntnis und wird in der Folge stimmeneinhellig beschlossen:

Die in der Marktgemeinde Frantschach-St.Gertraud gemäß § 32 Kärntner Gemeinde-Personalvertretungsgesetz einzurichtende Personalkommission besteht aus 6 Mit-gliedern. In diese Kommission werden folgende Gemeindevertreter entsandt:

5.

Mitglied:


Ersatzmitglied:




Rudolf Rabensteiner
Ingrid Hirzbauer


f.d. „Liste Hirzbauer“

Bgm. Günther Vallant
Stefan Riegler


f.d. SPÖ

Mag. Martin Riepl

Josef Zarfl



f.d.BZÖ

Zu Punkt 11. der Tagesordnung:

Altenwohn- und Pflegeheim Frantschach-St.Gertraud

GR Riegler bringt vorliegenden Amtsvortrag zur Kenntnis und hält in weiterer Folge 2.Vzbgm. Müller fest, dass von Seiten der Marktgemeinde alle „Hausaufgaben“ zeitgerecht gemacht wurde. Sie hofft, dass LR Mag. Ragger nunmehr den richtigen Betreiber bzw. Errichter für das künftige Heim auswählen wird.

1.Vzbgm. Hirzbauer erinnert, dass schon LR Schaunig seinerzeit die Zusage zur Errichtung eines Altenwohn- bzw. Pflegeheimes erteilt hat. Die Liste Hirzbauer wird die Zustimmung zu den im Amtsvortrag festgehaltenen Vorschlag erteilen.

Für GV Dohr wurden die Aufgaben der Gemeinde auf Punkt und Beistrich erfüllt. Die Verantwortung liegt nun nicht mehr in den Händen der Marktgemeinde, sondern ausschließlich bei LR Mag. Ragger. Es haben alle Gemeinderatsfraktionen gut zusammen-gearbeitet, die geführten Diskussionen waren ausgesprochen zielführend und stellt dies für ihn persönlich eine absolute Auszeichnung aller Mandatare dar.

Bgm. Vallant beschreibt die Abstimmung über diese Punkt als Feierstunde, denn der Weg bis hierher war nicht immer einfach, jedoch sehr konsensorientiert.

Gerne hätte er heute das auf Papier zusammengefasste Projekt an LR Ragger übergeben, wird dies aber nunmehr AL Jegart am morgigen Tag, um ja nicht wertvolle Zeit verstreichen zu lassen, an Herrn Landesrat persönlich überbringen.

In der Folge beschließt der Gemeinderat stimmeneinhellig nachstehende Vorgehensweise:

a) Der Gemeinderat der Marktgemeinde Frantschach-St.Gertraud nimmt die mit der Mondi Frantschach GmbH. zum Altenwohn- und Pflegeheim Frantschach-St.Gertraud abzuschließende Standort- Vereinbarung auf der Grundlage des Entwurfes des Notariates Dr. Stenitzer vom 29.09.2009 (Mag.H/I 2009/161), volllinhaltlich an.

b) Der Gemeinderat schläger der Kärntner Landesregierung, z.Hdn. Herrn LR. Mag. Christian Ragger, aus dem Kreis der angeführten Interessenten insgesamt 3 Bewerber als potentielle Errichter und Betreiber des Altenwohn- und Pflegeheimes Frantschach-St.Gertraud vor, sind dies konkret die

DDr. Wagner GmbH


 5020 Salzburg, Sterneckstraße 33 

Terra-Sana Sales Management GmbH.
 9711 Paternion, Bahnhofstraße 310

Laetitia Pflegeheime gem. Pflegeheim

Betreuungs GmbH.



 9521Treffen-Seespitz, Eichrainweg 6                                                                                

6.

Vor Beendigung der Tagesordnung weist Bgm. Vallant auf den Faschingsauftakt, der wie jedes Jahr am 11.11. um 11.11 Uhr vor dem Gemeindeamt stattfindet hin bzw. lädt alle Gemeinderäte herzlich dazu ein.

1.Vzbgm. Hirzbauer übergibt in weitere Folge an Bgm. Vallant eine schriftliche Anfrage gem. § 46  der K-AGO 1993.

Bgm. Vallant bedankt sich bei allen Gemeinderatsmitgliedern für die Wortmeldungen und die konstruktive Mitarbeit und schließt um 17.50 Uhr die Sitzung. 

Die Gemeinderäte:






Der Bürgermeister:

(1.Vzbgm. Ingrid Hirzbauer)





(Günther Vallant)

(Anton Lang)

� EMBED Word.Picture.8 ���








[image: image2.png]


_1319345668.doc
[image: image1.png]






